
 

 
 
 
 
 

Allgemeine 
Betriebserlaubnis 

Unbedingt im Fahrzeug mitführen! 
 
 
 
 

 

 

Nachdruck und jegliche Art der Vervielfältigung dieser ABE, auch auszugsweise, sind 
untersagt. Zuwiderhandlungen werden gerichtlich verfolgt. 
Diese ABE ist in den Kfz-Papieren mitzuführen und bei Fahrzeugkontrollen auf Verlangen 
vorzuzeigen. Ein Eintrag in die Fahrzeugpapiere ist nicht erforderlich. 
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Kraftfahrt-Bundesamt
D-24932 Flensburg

                                                               ABE Nr. 38200, Nachtrag 02

                          ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

          nach § 22 in Verbindung mit § 20 Straßenverkehrs-Zulassungs-
          Ordnung (StVZO) in der Fassung vom 28.09.1988 (BGBl I S.1793)

          Nummer der ABE:    38200, Nachtrag 02

          Gerät:             Heckspoiler

          Typ:               20 01 401

          Inhaber der ABE    irmscher GmbH
          und Hersteller:    D-73630 Remshalden

          Für die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefer-
          tigten Geräte wird dieser Nachtrag mit folgender Maßgabe erteilt:
          Die sich aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis ergebenden Pflich-
          ten gelten sinngemäß auch für den Nachtrag.
          In den bisherigen Genehmigungsunterlagen treten die aus diesem
          Nachtrag ersichtlichen Änderungen bzw. Ergänzungen ein.

          Rechtsbehelfsbelehrung

          Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
          gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraft-
          fahrt-Bundesamt, Fördestr. 16, D-24944 Flensburg, schriftlich
          oder zur Niederschrift einzulegen.
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        Die Heckspoiler, Typ 20 01 401, dürfen auch zum Anbau an den im
        beiliegenden Nachtragsgutachten Nr. 18 10 00 0413 01, Anlage 3.1.,
        Blatt 1, aufgeführten Kraftfahrzeugen unter den dort angegebenen
        Bedingungen feilgeboten werden.

        Im übrigen gelten die im beiliegenden Nachtragsgutachten der Tech-
        nischen Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr des TÜV Automotive
        GmbH, Unternehmensgruppe TÜV Süddeutschland, Böblingen, vom
        24.09.2002 festgehaltenen Angaben.

        Flensburg, 01.10.2002
        Im Auftrag
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        Anlage:

        1 Nachtragsgutachten



 
TÜV AUTOMOTIVE GMBH 
Unternehmensgruppe TÜV Süddeutschland 
Typprüfzentrum Böblingen 
Otto-Lilienthal-Straße 16 
D-71034 Böblingen 

 
 
 

Anlage 
 

Antrag- Irmscher GmbH Anlage zu 
steller: 73630 Remshalden Gutachten Nr. 
  18 10 00 0413 01 
Typ: 20 01 401  

 

TÜV AUTOMOTIVE GMBH 
Unternehmensgruppe TÜV Süddeutschland 

Typprüfzentrum Böblingen 
Otto-Lilienthal-Straße 16 

D-71034 Böblingen 
 

 

Anlage - 3.1. - 
 
Verwendungsbereich 
 

Fahrzeughersteller 
 

Fahrzeugtyp 
 
(Handels- 
bezeichnung) 

EWG – Betriebs-
erlaubnis-Nr. 

Zulässige 
Höchst-
geschwindigkeit 
in km/h 

Auflagen 
und 
Hinweise 

ADAM OPEL AG, 
D-65423 Rüsselsheim 
(OPEL u. VAUXHALL) 

T98 
 
(Astra-G-CC) 

e1*xx/xx*0086*- - 
 

a) 
 

250 1)  2) 

 
 
a)  xx/xx steht für den jeweils aktuellen Stand der Richtlinie 70/156/EWG (EWG-

Betriebserlaubnis) und _ _ für die jeweilige Erweiterung zur Betriebserlaubnis. Die 
Zuordnung des Fahrzeugtyps zur Genehmigung ist für die Belange des vorliegenden 
Gutachtens ausreichend. 

   
   
1)  Die in den Fahrzeugpapieren genannte Höchstgeschwindigkeit darf die in der Tabelle 

angegebene zulässige Höchstgeschwindigkeit nicht überschreiten. 
   
2)  Eine Lackierung des Spoilers ist zulässig, sofern die Kennzeichnung weiterhin 

deutlich sichtbar bleibt. 
 
 
















